
Die Lebensmittelkon-
trolleure des Landkrei-
ses Leer haben 2012
bislang 44 Bußgelder
gegen Betriebe ver-
hängt. Seite 18

Im Konzertsaal der
Vorburg der Evenburg
gibt es am 6. Januar
ein Benefizkonzert zu-
gunsten einer Klinik
in Nepal.  Seite 18
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LLeeeerr

 Anzeige 

LEER - Im Januar soll die Po-
litik über den von der Ver-
waltung vorgeschlagenen
Durchstich des Tunnels im
Bahnhof bis zur Reimersstra-
ße entscheiden. Dass es da-
für eine Mehrheit im Verwal-
tungsausschuss (VA) geben
wird, bleibt fraglich. Die CDU
beharrt nach wie vor darauf,
dass auch der Fußgängertun-
nel in der Bremer Straße er-
halten bleibt: „Sollte das so
sein, würde ich zustimmen,
ansonsten nicht“, sagt Paul
Foest. Bahnsprecher Egbert
Meyer-Lovis betonte aber im
OZ-Gespräch, „dass es keine
zwei Tunnel geben wird“.

Wie berichtet, will die
Bahn die Unterführung im
Bahnhof behindertengerecht
ausbauen. Gemeinsam mit
der Stadt gibt es Pläne, die
Verbindung bis zur Reimers-
straße zu verlän-
gern, um einen
Ersatz für den al-
ten Tunnel in der
Bremer Straße zu
schaffen. Der
Ausschuss für
Stadtentwicklung
und Verkehr hatte
das im November
mit sechs zu fünf
Stimmen abgelehnt, worauf-
hin Bürgermeister Wolfgang
Kellner eine für Dezember
vorgesehene Entscheidung
im VA vertagte – zum einen,

um noch einmal das Ge-
spräch mit der Bahn zu su-
chen, und zum anderen, um
mehr Zeit zu haben, die Frak-
tionen zu überzeugen. Kell-
ner sieht unter anderem die

Gefahr, dass eine
Ablehnung des
Tunneldurch-
stichs dazu füh-
ren könnte, dass
es über kurz oder
lang gar keinen
Tunnel mehr gibt.
Bereits im De-
zember 2011 ha-
be die Bahn Stüt-

zen im Tunnel in der Bremer
Straße aufgestellt, weil die
Tragfähigkeit der Decke nicht
mehr hätte gewährleistet
werden können. Kellner be-

fürchtet, dass das Bauwerk
bald aus Sicherheitsgründen
geschlossen werden könnte.
Bahnsprecher Meyer-Lovis
relativiert diese Sorge: „Der
Tunnel ist nicht mehr schön
und perspektivisch müsste
man viel Geld investieren,
um ihn zu erhalten. Er ist
aber noch stabil. Die Gefahr,
dass er gesperrt werden
muss, sehen wird nicht.“
Dennoch hält es Meyer-Lovis
für die vernünftigere Lösung,
den Tunneldurchstich zu rea-
lisieren. „Die Stadt könnte es
günstiger nicht bekommen“,
sagt er. Da die Bahn ihren
Bahnhofstunnel nur auf eine
Breite von 2,40 Metern aus-
bauen würde, die Stadt aber
für eine Verbindung bis zur

Reimerstraße 4,40 Meter auf
ganzer Länge benötige, müs-
se sie nur die Mehrkosten
tragen.

Paul Foest (CDU) kann
diesem Vorschlag wenig ab-
gewinnen. Auf die
Stadt kämmen
nicht nur zwi-
schen 600 000 Eu-
ro und einer Mil-
lion je nach Aus-
bauvariante zu.
Sie müsse auch
die Unterhal-
tungskosten zah-
len. Lediglich für
Bürger aus der Oststadt kön-
ne der neue Tunnel einen
Vorteil haben. Fußgänger
und Radfahrer aus der Bre-
mer Straße müssten einen

großen Umweg in Kauf neh-
men. Laut Wolfgang Kellner
harmoniert ein Tunnel in der
Reimersstraße dagegen mit
der Radverkehrsplanung. Es
sei das Ziel, den Fahrzeug-

und den Radver-
kehr in der Bre-
mer Straße vonei-
nander zu tren-
nen. Schüler aus
Loga oder der
Oststadt könnten
– getrennt vom
Straßenverkehr –
über die Kleine
Allee und den Ho-

heellernweg fahren, um
durch den Tunnel in die In-
nenstadt zu gelangen. So
könnte ein neuer „Trampel-
pfad“ entstehen, so Kellner.

Die Verwaltung der Stadt
und die Bahn würden
gerne eine unterirdische
Verbindung vom Bahn-
hof bis zur Reimersstraße
schaffen. Das wäre aller-
dings eine Ersatzlösung
für den aktuellen Tunnel.

POLITIK Die CDU besteht darauf, dass auch die Unterführung in der Bremer Straße erhalten bleibt

Chancen für Tunneldurchstich sind gering

VON EDGAR BEHRENDT

Im Bahnhof in Leer besteht bereits ein Tunnel, der die Gleise miteinander verbindet. Stadt und Bahn würden den Tunnel
gerne bis zur Reimersstraße durchstechen und ihn für die Öffentlichkeit öffnen.  BILD: ORTGIES
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Welpe macht munter
Wer morgens schnell mun-
ter werden will, setzt ge-
meinhin auf die eine oder
andere Tasse starken Kaf-
fee. Darauf kann man
künftig getrost verzichten,
denn laut einer japani-
schen Studie lässt sich das
selbe Ergebnis auch auf ei-
ne andere Art und Weise
erzielen – und das sogar,
ohne Koffein und Kalorien
zu sich nehmen zu müs-
sen. Demnach haben Tests
ergeben, dass sich der An-
blick von Tierbaby-Fotos
beim Lösen von Aufgaben
positiv auf die Geschick-
lichkeit und die Konzentra-
tion des Betrachters aus-
wirkt. Wer also auf seinem
PC ein Welpenfoto als Bild-
schirmschoner installiert,
startet jeden Morgen putz-
munter in den Arbeitsall-
tag. Edgar Behrendt

WILLKOMMEN . . .
 . . . in Ostfriesland: LENN-
ART SINNING erblickte das
Licht der Welt am 26. No-
vember im Borromäus-

Hospital in Leer. Bei der
Geburt um 7.41 Uhr wog er
4050 Gramm und war
54  Zentimeter groß. Die
glücklichen Eltern sind MI-
CHAELA und HOLGER SIN-
NING aus Moormerland.

➛Möchten Sie auch, dass
ein Foto Ihres Kindes ver-
öffentlicht wird? Dann
mailen Sie uns ein Foto an
red-leer@ostfriesen-zei-
tung.de. Dazu benötigen
wir die Geburtsdaten mit
Uhrzeit sowie Geburtsge-
wicht und Größe Ihres Kin-
des, dazu den Wohnort der
Eltern. Das Baby sollte
nicht älter als acht Wochen
und allein auf dem Bild zu
sehen sein.

APOTHEKEN
LEER - Krokodil-Apotheke,
Mühlenstraße 118 in Leer,
Telefon 04 91 / 92 77 10
oder Telefon 04 91 / 22 38.

BUNDE/JEMGUM/WEENER -
Dollart-Apotheke, Neu-
schanzer Straße 19 in Bun-
de, Tel. 0 49 53 / 70 89 23.

HESEL/MOORMERLAND -
Rats-Apotheke, 2. Kompa-
nieweg in Ihlowerfehn, Te-
lefon 0 49 29 / 3 40.

WESTOVERL./RHAUDERF./
OSTRH‘FEHN/JÜMME - Sag-
ter-Ems-Apotheke, Haupt-
straße 462 in Ramsloh, Tel.
0 44 98 / 10 33.

UPLENGEN - Sonnen-Apo-
theke, Hauptstraße 159 in
Wiesmoor, Telefonnum-
mer 0 49 44 / 25 50.

LEER-ZEILE

DER DIREKTE DRAHT

Die Redaktion Leer der Ostfrie-
sen-Zeitung erreichen Sie unter
Telefon 0491-9790184

bis -189
Fax: 0491-9790201
E-Mail: red-leer@oz-online.de

✦

LEER - Die Stadt Leer beab-
sichtigt, in der Woche vom
31.  Dezember bis zum 5.  Ja-
nuar schwerpunktmäßig in
Nüttermoor an der Deich-
straße die Geschwindigkeiten
im Verkehr zu kontrollieren.
Außerdem werden nach An-
gaben der Stadt zudem an
Gefahrenstellen in Leer
Messstationen aufgestellt.

Stadt kontrolliert
Geschwindigkeit

LEER - Ein Gast wollte am
Mittwochabend weder seine
Rechnung bezahlen, noch
ein Lokal an der Reimersstra-
ße in Leer verlassen. Auch
der Aufforderung der Polizei-
beamten, die Gaststätte zu
verlassen, kam der 27-jährige
Mann aus dem Landkreis
Emsland nicht nach. Ganz im
Gegenteil. Nach Angaben der
Polizeiinspektion Leer/Em-
den verhielt er sich zuneh-
mend aggressiv. Der stark al-
koholisierte Emsländer gab
keine Ruhe und wurde daher
in Polizeigewahrsam genom-
men. Der Mann musste „pus-
ten“. Der Atemalkoholtest er-
gab einen Wert von mehr als
zwei Promille.

Gast wollte
Rechnung
nicht zahlen
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